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2. Dem Generalsekretariat des eidgenössischen Volkswirtschaftsdeparte-
ments ist vom Termin Kenntnis zu geben.

Bern, den 25, September 1945.
Der Präsident

6080 ' des 1. kriegswirtschaftlichen Strafgerichts:
O.Peter.

Verfügung und Vorladung.
In der Strafsache gegen Graf Alfred Emile, des Fritz und der Louise geb.

Moreillon, geb. 20. Juli 1909, von Lauterbrunnen, Ehemann der Violette
Lourtin, Vertreter, wohnhaft gewesen in Geni, Veyrier, zur Zeit unbekannten
Aufenthalts, wegen Widerhandlung gegen die Verfügung Nr. l des eidgenös-
sischen Volkswirtschaftsdepartements vom 20. Oktober 1939 betreffend die
Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln etc.

Termin zur Hauptverhandlung wird angesetzt auf Samstag, den 17. No-
vember 1945, vormittags 10.10 Uhr, im Obergerichtsgebäude in Neuenburg
(Château de • Neuchâtel, porte n° 3), wozu der Angeschuldigte hiermit vor-
geladen wird und persönlich zu erscheinen hat.

Bern, den 29. September 1945.
Der Präsident

6086 . des 1. kriegswirtschaftlichen Strafgerichts:
O. Peter.

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

Neue Ausgabe der Bundesverfassung.
Die unterzeichnete Verwaltung bat eine neue Ausgabe der Bundes-

verfassung mit den bis zum 1.Juli 1944 erfolgten Abänderungen heraus-
gegeben. Sie enthält überdies einen geschichtlichen Überblick über die
Entwicklung des Verfassungsrechts seit dem Bundesvertrag sowie ein Sach-
register.

Der Preis des Heftes beträgt 70 Rappen, zuzüglich 10 Rappen Porto ;
bei Bezug gegen Nachnahme Fr. —. 95.

Postcheckkonto III 520
38 . . Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.
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HeftS der Schriftenreihe des Aufklärungsdienstes der Eidgenössischen

Zentralstelle für Kriegswirtschaft:

Die Sozialpolitik des Bundes
In diesem Heft werden die Massnahmen dargestellt, die der Bund zur

Linderung sozialer Notstände erlassen hat. Obgleich das Hauptgewicht der
Schrift auf der Schilderung der kriegsbedingten Sozialmassnahmen liegt, wird
auch die friedensgemässe Sozialpolitik in den Kreis der Betrachtungen ein-
bezogen und besonders dem Arbeitnehmerschutz ein längerer Abschnitt ge-
widmet. Die Schrift bietet dem Leser nicht bloss Aufschluss über die Art und
den Inhalt der verschiedenen eidgenössischen Erlasse und Anordnungen, son-
dern versucht ausserdem, die Absichten und Erwägungen auseinanderzusetzen,
von denen die Bundesbehörden sich in ihrer sozialen Wirksamkeit leiten hessen.
Das vorhegende Heft wird Behördenmitgliedern, Verbandsleitungen wie über-
haupt allen, die sich mit sozialen Fragen befassen, sicherlich gute Dienste
leisten. Ein Sachregister erleichtert das Auffinden der einzelnen Massnahmen,
Anordnungen und Ansätze.

200 Seiten. Preis Fr. 2.50.
Erhältlich beim Aufklärungsdienst der Eidgenössischen Zentralstelle für

Kriegswirtschaft, Laupenstrasse 2, Bern, oder im Buchhandel.
5798 .

Verzeichnis der Mitglieder des Bundesrates
und der Regierungsräte der Kantone.

.. Ausgabe von Juli 1945. < •

Bei der unterzeichneten Verwaltung ist erschienen und kann daselbst
bezogen werden :

Verzeichnis der Mitglieder des Bundesrates
und der Regierungsräte der Kantone

mit Angabe der Departemente, der die Bundesräte und die Regierungsräte
vorstehen.

Preis: 50 Rappen.

Bei Zustellung per Post: 60 Rappen; gegen Nachnahme 75 Rappen.

Postcheckkonto III 520
80 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.
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Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den im Bundesratsbeschluss vom 30. Mai
1941 über die vorläufige Neuordnung der Bezüge und der Versicherungen des Bundes
personals vorgesehenen Grundbesoldungen. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht
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Anmeldestelle

Kreisdirektion
der schweize-

rischen Bundes-
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(10
Diensteintritt sobald als möglich, nach Übereinkunft

Aufnahme von Postlehrlingen.
Die schweizerische Postverwaltung wird im Frühjahr 1946 eine Anzahl Beamten-

lehrlinge für den Bureaudienst (nicht als Briefträger oder Gehilfen) aufnehmen.
Erfordernisse: Schweizerbürger; Alter im Eintrittsjahr mindestens 17 und

höchstens 20 Jahre; gute Gesundheit sowie körperliche und charakterliche Eignung
zum Postbeamten; mindestens Sekundarschul- oder gleichwertige Bildung mit
ergänzten Kenntnissen in Geographie, Vaterlandskunde und einer zweiten Amts-
sprache.

Die Bewerber haben eine Aufnahmeprüfung zu bestehen und sich später durch
einen Vertrauensarzt untersuchen zu lassen.

Handschriftliche Anmeldungen mit Geburts- oder Heimatschein, sämtlichen
Schulzeugnissen und lückenlosen Ausweisen über allfällige berufliche Tätigkeit sind
bis zum 31. Oktober 1945 an eine der Kreispostdirektionen Genf, Lausanne,
Bern, Neuenburg, Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellinzona
zu richten.

Diese Stellen sowie die Postämter geben auf Wunsch weitere Auskunft.
6050 (2.).

Aufnahme von Lehrlingen für den Stationsdienst.
Die Schweizerischen Bundesbahnen nehmen im Frühjahr 1946 eine Anzahl Be-

amtenlehrlinge für den Stationsdienst an,
Es können nur Schweizerbürger urger berücksichtigt werden, die im Jahre 1946 min-

destens das 17-Altersjahr zurücklegen u n 1 . M a i I . M a i 1946 nicht über 25 Jahre alt
sind. Sie müssen gesund sein, über normales Hör- und Sehvermögen und normalen
Farbensinn verfügen. Ferner wird eine gute Schulbildung gefordert sowie genügende
Kenntnis einer zweiten Amtssprache, die von der Verwaltung nach dienstlichem Be-
dürfnis bezeichnet wird.
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Die Bewerber haben eine Kenntnis- und eine Eignungsprüfung abzulegen und
sich vor der anfälligen Aufnahme in den Eisenbahndienst einer Untersuchung durch
einen Vertrauensarzt der Bahnverwaltung zu unterziehen.

Die Lehrlinge erhalten während der Lehrzeit, die zwei Jahre dauert, folgende
Entschädigungen: vom 1. bis 6. Monat ein Taggeld von Fr. 2. 50, vom 7. bis 12.
Monat von Fr. 3. 50 und vom 13. bis 24. Monat von Fr. 5. — zuzüglich gesetzliche
Teuerungszulagen und Ortszuschläge.

Handschriftliche Anmeldungen mit Geburts- oder Heimatschein, sämtlichen Schul-
zeugnissen und lückenlosen Ausweisen über allfällige berufliche Tätigkeit sind bis
zum t 11.November 1945 an eine derKreisdirektionenn der Schweizerischen Bundes-
bahnen in Lausanne, Luzern oder Zürich zu richten, bei denen auch jede weitere
Auskunft erhältlich ist. Militärdienstpflichtige Bewerber haben der Anmeldung auch
das Dienstbüchlein beizulegen.

Bern, im Oktober 1945. (2.).

6086 Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen,
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